
&amp;gt;

Zeittafel zur Geschichte des Mittelalters.

102 vor Chr.
101 vor Chr.

58 vor Chr.

12 bis 9 vor Chr.
9 nach Chr.

14 bis 17

Vorgeschichte der Germanen bis zum Beginn
des Mittelalters.

Die Germanen ein Zweig der indogermanischen
Völkerfamilie, die außerdem noch Inder, Perser,
Kelten, Jtaliker, Griechen und Slaven umfaßt.

Nordgermanen auf Skandinavien und Jütland;
Ostgermanen zwischen Ostsee und Elbe; Westger-
manen zwischen Elbe, Donau und Rhein.

Kämpfe zwischen Römern und Germanen.
Marius schlägt die Teutonen bei Aquä Sextiä.
Die Kimbern werden auf der raudischen Ebene bei Ver-

cellä von Marius vernichtet.
Cäsar besiegt den germanischen Heerführer Ariovist

. im Oberelsaß.

Die Feldzüge des Drnsus in das Innere Germaniens.
Der Cheruskerfürst Armin vernichtet das römische

Heer des Varus in der Schlacht im Teutoburger
Wald und macht dadurch Roms Herrschaft auf dem rechten
Rheinufer ein Ende.

Die Kriegszüge des Germaniens in Deutschland, welche
ohne dauernden Erfolg sind.

Das Leben der Germanen.
Charakter: Kampfesmnt, Freiheitssinn, Treue;

Trunk- und Spielsucht.
Regierung ausgeübt von der Volksgemeinde

(Ding) durch die Häuptlinge; im Krieg steht ein Herzog
an der Spitze.

Besitzverhältnisse: ursprünglich kein Sonder-
eigentnm an Grund und Boden.

Religion.
Götter oder Asen: Ziu, der Gott des Krieges;
Wodan oder Odin, oberster der Götter, Herr im

Totenreich Walhalla;
Donar oder Thor, der Freund der Bauern.
Gespenster, Elfen. Zwerge und Nixe.
Riesen oder Turse; Midgardschlauge.


